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AMP-009
Netzverstärkung und -ausbau Dörpen/West – Niederrhein

   

Startnetz Onshore AC

Grundlage EnLAG-Nr: 5

TYNDP-Nr: 208

Weitere Informationen

Basisdaten

Neubau einer 380-kV-Freileitung mit Teilerdverkabelungen weitgehend in bestehender
Trasse zwischen Niederrhein und Punkt Wettringen (Netzverstärkung)

Neubau einer 380-kV-Freileitung zwischen Punkt Wettringen und Punkt Meppen
(Netzausbau).

Zum Abtransport der in Norddeutschland eingespeisten Windenergie wird das Übertragungsnetz
zwischen den Anlagen Dörpen/West im Netzgebiet von TenneT (s.TTG-007) und Niederrhein im
Netzgebiet von Amprion ausgebaut. Im Verantwortungsbereich von Amprion liegt der Neubau der
Leitung (ca. 150 km) zwischen der Anlage Niederrhein und der Übergabestelle zu TenneT westlich von
Meppen.

Folgende Maßnahmen sind für die Umsetzung erforderlich:

Die Leitung Niederrhein – Punkt Meppen wird abschnittsweise in Trassenräumen bestehender
Freileitungen errichtet. Das Projekt ist im EnLAG (unter der Bezeichnung „Leitung Dörpen/West –
Niederrhein“) als Pilotvorhaben zum Einsatz von Erdkabeln ausgewiesen. Abschnittsweise wird die
neue Verbindung als Erdkabel ausgeführt (Raesfeld, Borken und Legden). Zum Übergang zwischen
Freileitung und Erdkabel werden jeweils sogenannte Kabelübergabestationen errichtet. In der

Projektbeschreibung



Kabelübergabestation Asbeck wird eine Kompensationsanlage zur Blindleistungskompensation
errichtet.

Weitere Infos zum Projekt

https://www.amprion.net/Netzausbau/Aktuelle-Projekte/Wesel-Meppen/

1 Maßnahme

Leitung
M009b Punkt Wettringen - Punkt Meppen

Übertragungsnetzbetreiber: Amprion

Bundesländer: Niedersachsen  Nordrhein-Westfalen

Ausführung:

Netzausbau 65 km
davon Neubau in neuer Trasse 65 km

Geplante Inbetriebnahme: 2027

Maßnahmen des geplanten Projektes

Hintergrund des geplanten Projekts
Dieses Projekt ist erforderlich, um die im nordwestlichen Niedersachsen (Raum Emden) und der
Nordsee on- und offshore erzeugte Windenergie in Richtung der im Westen und Süden gelegenen
Verbrauchszentren transportieren zu können. Der Neubau ist notwendig, weil die
Übertragungskapazität der bestehenden Leitungen zur Deckung des Transportbedarfs nicht ausreicht
und diese hierfür auch nicht ertüchtigt werden können.

Einordnung in den Netzentwicklungsplan
Das vorgestellte Projekt ist Teil des Startnetzes des vorliegenden Netzentwicklungsplans. Das
Startnetz umfasst bestehende und bereits weit fortgeschrittene Netzentwicklungsmaßnahmen. Im
Rahmen der Netzanalysen Onshore wird zunächst geprüft, ob das Startnetz ausreichend ist, um die in
der Marktsimulation ermittelten Leistungsflüsse zu transportieren. Darauf aufbauend werden dann
weitere Netzentwicklungsmaßnahmen geprüft.

Begründung des geplanten Projekts

https://www.amprion.net/Netzausbau/Aktuelle-Projekte/Wesel-Meppen/
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Karte des geplanten Projekts
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